05  Es ist nur eine Frage





Wenn man so bedenkt, man lebt in einem Staat, in einer Gemeinschaft, die von ihren freiheitlich-demokratisch gewählten Abgeordneten und Regierungen tagtäglich betrogen und belogen wird. Und kaum einer kennt die Ursachen oder die wahren Absichten. Es drängt sich die Frage förmlich auf: 





„Woher kommen diese Zustände und wie konnten sie soweit wachsen? Soweit, daß sie heute dem Einzelnen weit über den Kopf gewachsen sind“?





Ist es an der Zeit, daß das Denkmal zum Denk-mal wird? Statt alter Geschichten und Irrtümer, wovon keine und keiner die heutigen Zustände verhindert, sondern sie vielleicht erst ermöglicht haben, tanzt heute eine junge Spaß-, Lust- und Unterhaltenwerd-Gesellschaft, die nun nicht mehr auf den alten Brocken kaut, hat sie doch jedes Denken und kauen erst gar nicht gelernt. Die, die denken und fragen, kommen aus ihren Denkschemen nicht heraus, und die anderen treibt der Individualismus. Alt und neu getrennt durch die 68-er, die das Alte zerstörten, aber an der Arbeit, etwas neues aufzubauen, scheiterten und so den Freiraum schufen, um die Gesellschaft und mithin ihre eigene Zukunft nun auch in Deutschland denen zu überlassen, die mit dem Spaß der neuen Gesellschaft sich die Voraussetzungen zur Befriedigung der eigenen dynastischen Lust an der Macht erkaufen.





Eine Zweiklassen-Leistungsgesellschaft, eine alte und eine neue, die beide gemeinsam satt sind und ihr materielles Auskommen haben. Die Versager und die dazu gemachten sind ohne Klasse. 
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